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Revisionsinformation Version 01.01.2025 

Kriterium/Anforderung Änderungen Datum der 
Änderung 

1.2 Verantwortlichkeiten Klarstellung: Der Tierhalter ist für die qualifizierte 
Durchführung einer jährlichen Eigenkontrolle verant-
wortlich. 

Streichung: Die korrekte Zeichennutzung wurde ge-
strichen. 

01.01.2025 

2.1 Allgemeine Systeman-
forderungen 

Klarstellung: Alle Dokumente und Aufzeichnungen 
müssen mindestens für den Zeitraum seit dem letzten 
Systemaudit (i.d.R. ca. drei Jahre) aufbewahrt werden. 

01.01.2025 

2.1.1 Betriebsdaten Änderung der Bewertungsoptionen: Kein K.O.-Kri-
terium mehr. 

Klarstellungen:  

• in der Betriebsübersicht sind die folgenden Kon-
takt-/Stammdaten aufzunehmen: 

– bei fehlender Adresse ggfs. Geodaten oder 
Wegbeschreibung 

– Verantwortlicher für Krisen- und Ereignisfälle 
– Bei Selbstmischern: Tierplatzzahl (Anzahl ge-

nutzter Tierplätze (Jahr)) 

• Alle Dokumente zu den Stammdaten müssen auf 
dem betrieblichen Standort einsehbar sein 

Streichungen: 

• Telefaxnummer in der Betriebsübersicht 
• Beispiele für Betriebsbereiche (Ställe, Kadaverla-

ger) und Betriebsmittel (insbesondere Futtermittel, 
Einstreumaterialien) in der Betriebsskizze  

• Anforderung an die Führung der Tierbetreuerliste 

01.01.2025 

2.1.2 Durchführung und 
Dokumentation der Eigen-
kontrolle 

Streichung: Das Kriterium wurde gestrichen. In der 
Folge verschiebt sich die Nummerierung der folgenden 
Kriterien im Kapitel. 

01.01.2025 

2.1.3 Umsetzung der Maß-
nahmen aus der Eigenkon-

trolle 

Streichung: Das Kriterium wurde gestrichen. In der 
Folge verschiebt sich die Nummerierung der folgenden 
Kriterien im Kapitel. 

01.01.2025 

2.1.2 Ereignis- und Krisen-
management 

Streichungen: 

• Allgemeine Informationen zum Aufbau des Ereig-
nis- und Krisenmanagements 

• Definition kritischer Ereignisse (übertragen in Er-
läuterungen) 

01.01.2025 
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• Anforderung, dass jeder Tierhalter auf ein Ereignis-
fallblatt zugreifen können muss. Die Anforderung 
an die Meldung von Ereignisfällen bleibt bestehen. 

3.1.1 Zukauf und Waren-
eingang 

Umbenennung: zuvor „Betrieblicher Zukauf und Wa-
reneingang“ 

Klarstellung: zu dokumentierende Dienstleistungen 
umfassen z. B. Dienstleister zur Futtermittelherstellung 

01.01.2025 

3.1.3 [K.O.] Kennzeich-
nung und Identifizierung 

der Tiere 

Klarstellung: Schweine sind mit einer offiziellen Ohr-
marke zu Kennzeichen. 

01.01.2025 

3.1.4 [K.O.] Herkunft und 
Vermarktung 

Streichungen:  

• Definition von QS-Tieren 
• Anforderungen an den Herkunftsnachweis 

Erweiterung: Bestehende Wartezeiten und ggf. im 
Tier verbliebene Fremdkörper sind bei Abgabe an Dritte 
auf warenbegleitenden Dokumenten (z. B. Lieferpa-
piere) mit anzugeben. 

Umstrukturierung: Sofern eine abgebrochene Injekti-
onsnadel im Tier verbleibt, muss das Tier dauerhaft ge-
kennzeichnet werden (z. B. Ohrmarke, Tätowierung), 
damit sichergestellt ist, dass die abgebrochene Injekti-
onsnadel nicht in die Lebensmittelkette gerät. Das 
Schlachtunternehmen muss über die Lebensmittel-
ketteninformation entsprechend informiert werden. 
(zuvor unter 3.5.3 [K.O.] Bezug und Anwendung von 
Arzneimitteln und Impfstoffen) 

01.01.2025 

3.1.6 Tiertransport Umstrukturierung: zuvor unter 3.2.10 Tiertransport 

Streichung: Beauftragt ein Tierhalter selbst einen 
Tiertransport, so darf nur ein Transporteur eingesetzt 
werden, der QS-lieferberechtigt ist. 
(Anforderung weiterhin in Erläuterungen enthalten) 

01.01.2025 

3.2.1 [K.O.] Überwachung 
und Pflege der Tiere 

Streichung: Kontrollkriterien für die Beurteilung der 
Tiergesundheit gestrichen (in Erläuterungen übertra-
gen). 

01.01.2025 

3.2.2 [K.O.] Allgemeine 
Haltungsanforderungen 

Erweiterung: Jungsauen und Sauen sind in der Woche 
vor dem voraussichtlichen Abferkeltermin mit einer 
ausreichenden Menge an Nestbaumaterial zu versorgen 
(z. B. Stroh), soweit dies nach dem Stand der Technik 
mit der vorhandenen Anlage zur Kot- und Harnentsor-
gung vereinbar ist. In bestehenden Haltungen, in 

01.01.2025 



 

 

Leitfaden 
Landwirtschaft Schweinehaltung 

 

Version: 01.01.2025 

Seite 30 von 35 

Kriterium/Anforderung Änderungen Datum der 
Änderung 

denen Stroh mit der vorhandenen Anlage nicht verein-
bar ist, sind der Sau andere Materialien (z. B. Jutesä-
cke) zur Verfügung zu stellen. 

3.2.3 [K.O.] Umgang mit 
erkrankten und verletzten 
Tieren 

Umstrukturierung: Beispiele Hinweise für das Vorlie-
gen einer Bestandserkrankung wurden diesem Krite-
rium zugeordnet, zuvor unter 3.5.1 Tierärztlicher Be-
treuungsvertrag 

01.01.2025 

3.2.4 Stallböden Streichung: Bei Einzelhaltung darf der Liegebereich 
für Jungsauen und Sauen nicht über Teilbereiche hin-
aus perforiert sein, durch die Restfutter fallen oder Kot 
oder Harn durchgetreten werden oder abfließen kann. 

01.01.2025 

3.2.5 Stallklima und Lärm Umbenennung: zuvor 3.2.5 Stallklima, Temperatur. 
Lärmbelästigung, Lüftung 

01.01.2025 

3.2.7 [K.O.] Platzangebot Klarstellung: Das Platzangebot für Jungsauen und 
Sauen in Gruppenhaltung (Tabelle 4) gilt in der gesam-
ten Gruppenhaltung und nicht nur im Zeitraum von 
über vier Wochen nach dem Decken bis eine Woche vor 
dem voraussichtlichen Abferkeltermin.  

01.01.2025 

3.2.8 [K.O.] Alarmanlage Klarstellung: Die Alarmanlage muss funktionsfähig 
sein. 

Streichung: Die Alarmanlage muss in technisch erfor-
derlichen Abständen auf ihre Funktionsfähigkeit geprüft 
werden. 

01.01.2025 

3.2.9 Notstromversorgung Klarstellung: Die Notstromversorgung muss funkti-
onsfähig sein. 

Streichung: Notstromaggregate müssen in technisch 
erforderlichen Abständen auf ihre Funktionsfähigkeit 
geprüft werden. 

01.01.2025 

3.2.10 Anforderungen an 
die Ver- und Entladeein-

richtungen für den Tier-
transport 

Streichung: Anforderungen an die Neigungswinkel von 
Rampen gestrichen. 

01.01.2025 

3.2.11 Transportfähigkeit Streichung und Umstrukturierung: 
Das Kriterium wurde als Prüfpunkt gestrichen und in 
die Kapitelebene 3.2 Tierschutzgerechte Haltung 

01.01.2025 
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verschoben. In der Folge verschiebt sich die Numme-
rierung der folgenden Kriterien im Kapitel. 

3.2.12 [K.O] Ferkelkastra-
tion 

Streichung: Die vom Tierarzt zu diesem Zweck ver-
schriebenen Arzneimittel müssen entsprechend der 
Verschreibung angewendet werden. 

01.01.2025 

3.2.13 [K.O.] Umgang mit 
den Tieren beim Verladen 

Streichung und Umstrukturierung:  
Das Kriterium wurde als Prüfpunkt gestrichen und in 
die Kapitelebene 3.2 Tierschutzgerechte Haltung ver-
schoben. In der Folge verschiebt sich die Nummerie-
rung der folgenden Kriterien im Kapitel. 

01.01.2025 

3.3 Futtermittel und Fütte-
rung 

Streichung: Der Absatz zur Futtermittelkennzeichnung 
wurde gestrichen (in Erläuterungen übertragen). 

01.01.2025 

3.3.1 [K.O.] Futterversor-
gung 

Umstrukturierung: Futtermittel, die gesetzliche An-
forderungen nicht erfüllen, dürfen nicht verfüttert wer-
den (zuvor unter 3.3.6 Futtermittelherstellung (Selbst-
mischer)). 

Erweiterung: Anforderungen an das Tierfressplatzver-
hältnis in Gruppenhaltung wurden entsprechend der 
geltenden Anforderungen der TSchNutztV in den Leitfa-
den aufgenommen. 

01.01.2025 

3.3.3 Handhabung und La-
gerung von Futtermitteln 

Umbenennung: zuvor 3.3.3 Lagerung von Futtermit-
teln 

Klarstellungen: 

• Alle Futtermittel müssen gegen Kontamination und 
Verunreinigung geschützt werden. 

• Die Lagerstätte muss bei Bedarf gereinigt und des-
infiziert werden. 

01.01.2025 

3.3.4 [K.O.] Futtermittel-
bezug 

Klarstellung: Bezug landwirtschaftlicher Primärer-
zeugnisse: können ohne QS-Lieferberechtigung vom 
landwirtschaftlichen Erzeugerbetrieb, Landhandel, etc. 
bezogen werden. 

01.01.2025 

3.3.6 Futtermittelherstel-
lung (Selbstmischer) 

Streichungen:  

• Dokumentation eingesetzter Futtermittel (bereits 
unter 3.1.1 Zukauf und Wareneingang gefordert) 

• Erläuterung zur Dokumentation zum Einsatz von 
Futtermittelzusatzstoffen nach HACCP-Grundsätzen 

01.01.2025 
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3.3.7 Futtermittelherstel-
lung in Kooperation 

Klarstellung: Es dürfen innerhalb des QS-Systems 
keine Futtermittel für Dritte, die nicht dem Zusammen-
schluss angehören, hergestellt werden. 

01.01.2025 

3.3.8 [K.O.] Einsatz von 
Dienstleistern zur Futter-
mittelherstellung 

Umbenennung und Umstrukturierung: zuvor 3.3.8 
[K.O.] Einsatz fahrbarer Mahl- und Mischanlagen.  

Das Kapitel bezieht sich nicht nur auf fahrbare Mahl- 
und Mischanlagen, sondern auf alle Dienstleister zur 
Futtermittelherstellung. 

01.01.2025 

3.5.1 Tierärztlicher Betreu-
ungsvertrag  

Streichung und Umstrukturierung: Beschreibung 
der Tierärztlichen Bestandsbetreuung gestrichen; in-
haltlich verschoben zu 3.5.2 [K.O.] Umsetzung der Be-
standsbetreuung 

01.01.2025 

3.5.2 [K.O.] Umsetzung 
der Bestandsbetreuung 

Streichung: Der bei festgestelltem Handlungsbedarf 
erstelle Plan muss eine regelmäßige, planmäßige, sys-
tematische und konsequente Anwendung tierärztlichen 
Wissens und Könnens gemäß dem Stand der Wissen-
schaft umfassen. 

01.01.2025 

3.5.3 [K.O.] Bezug und An-
wendung von Arzneimitteln 
und Impfstoffen 

Streichung: Belege müssen vollständig ausgefüllt 
sein; Ausnahmeregelung zur Dokumentation von mehr-
tägigen Anwendungen. (Ausnahme in Erläuterungen 
dargestellt) 

Klarstellung: Verschriebene Arzneimittel müssen ent-
sprechend der Verschreibung angewendet werden. 

01.01.2025 

3.6.1 Gebäude und Anla-
gen 

Umstrukturierung: Die Anforderung an die Reinigung 
und Desinfektion von Viehladestellen, Laderampen, 
Räume für die vorübergehende Unterbringung oder 
Vermarktung von Tieren, Zu- und Abtriebswege, Plätze 
zum Be- und Entladen sowie die dort benutzten Gerät-
schaften wurden diesem Kriterium zugeordnet (zuvor 
unter 3.6.6 Reinigungs- und Desinfektionsmaßnah-
men). 

01.01.2025 

3.6.2 Betriebshygiene Klarstellungen:  

• Alle Stallzugänge sind durch ein Schild kenntlich zu 
machen 

• Hygieneschleusen müssen sauber sein 
• Betriebe müssen über befestigte Einrichtungen zum 

Verladen der Schweine sowie eine befestigte 
Standfläche zur Reinigung und Desinfektion von 
Transportfahrzeugen verfügen 

01.01.2025 
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Umstrukturierung: Die Anforderung, an die Reini-
gung und Desinfektion freigewordener Ställe wurde 
diesem Kriterium zugeordnet (zuvor unter 3.6.6 Reini-
gungs- und Desinfektionsmaßnahmen). 

3.6.3 Umgang mit Einstreu 
und Beschäftigungsmaterial 

Umbenennung: zuvor 3.6.3 Umgang mit Einstreu, 
Dung und Futterresten 

Streichung: Anforderungen an den Umgang mit Dung, 
Einstreu und Futterresten aus dem Tiertransport 

01.01.2025 

3.6.5 Schädlingsmonitoring 
und -bekämpfung 

Streichung: Die Dokumentationspflicht für das Monito-
ring wurde gestrichen. 

01.01.2025 

3.6.6.Reinigungs- und Des-
infektionsmaßnahmen 

Streichung und Umstrukturierung: Das Kriterium 
wurde gestrichen und die Anforderungen den Krite-
rien 3.6.1 Gebäude und Anlagen und 3.6.2 Betriebshy-
giene zugeordnet. In der Folge verschiebt sich die 
Nummerierung der folgenden Kriterien im Kapitel. 

01.01.2025 

3.6.6. Spezielle Hygienean-
forderungen 

Streichungen: Die Anforderungen an Stallabteile, Ver- 
und Entladeeinrichtungen und Isolierställe wurden ge-
strichen. 

01.01.2025 

3.7 Monitoringprogramme Streichung: Futtermittelmonitoring bei selbstmischen-
den Betrieben: Alle Analyseergebnisse zu den Parame-
tern Dioxinen, dioxinähnlichen PCB sowie nicht-dioxin-
ähnlichen PCB in Futtermitteln müssen vom Tierhalter 
an die jeweils zuständige Futtermittelüberwachungsbe-
hörde übermittelt werden. 

01.01.2025 

3.7.1 Salmonellenmonito-
ring 

Umstrukturierung: Die Kriterien 3.7.1. Salmonellen-
monitoring: Dokumentation der Salmonellenkategorie 
und 3.7.2 Salmonellenmonitoring: Maßnahmen zur Re-
duzierung der Salmonellenbelastung wurden zu einem 
Kriterium zusammengefasst. 

01.01.2025 

3.8 Transport eigener Tiere Umbenennung: Das Kapitel wurde umbenannt, zuvor 
3.8 Tiertransport. 

01.01.2025 

3.8.1 Anforderungen an 
den Transport von eigenen 

Tieren mit eigenen Fahr-
zeugen 

Streichung: Das Kriterium wurde als Prüfpunkt ge-
strichen und in die Kapitelebene 3.8 Transport eigener 
Tiere verschoben. In der Folge verschiebt sich die 
Nummerierung der folgenden Kriterien im Kapitel. 

01.01.2025 
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3.8.1 Anforderungen an 
das Transportmittel 

Streichungen: 

• Es müssen Vorrichtungen zur Anbindung bereitge-
halten werden  

• Wände und Dach: Die Tiere müssen vor Klima-
schwankungen geschützt sein  

• Belüftung: den Bedürfnissen der Tiere unter Be-
rücksichtigung ihrer Anzahl sowie den Witterungs-
bedingungen in vollem Umfang Rechnung getragen 
wird 

• Boden und Einstreu: Die Bodenfläche muss so be-
schaffen sein, dass das Ausfließen von Kot und Urin 
auf ein Mindestmaß beschränkt wird 

• Anforderungen für Transporte über 50 km: Beschil-
derung „Lebende Tiere“ 

01.01.2025 

3.8.2 [K.O.] Platzangebot 
beim Tiertransport   

Streichung: Die Einschränkung, dass das Platzangebot 
gemäß Tabelle 7 nur bei nationalen Transporten einge-
halten werden muss, wird gestrichen. Das Platzangebot 
gilt somit im ganzen QS-System und auch internatio-
nal. 

01.01.2025 

3.8.5 [K.O.] Zeitabstände 
für das Füttern und Trän-

ken sowie Beförderungs-
dauer und Ruhezeiten (für 

Transporte über 50 km) 

Streichung: Es ist gebührend zu berücksichtigen, dass 
sich die Tiere an die Art des Fütterns und Tränkens 
beim Transport erst gewöhnen müssen. 

01.01.2025 

3.8.7 [K.O.] Befähigungs-
nachweis Fahrer/Betreuer 
(für Tiertransporte über 65 

km) 

Klarstellung: Alle Personen, die mit den Tieren beim 
Auf- und Abladen und beim eigentlichen Transport um-
gehen, müssen in angemessener Weise geschult oder 
qualifiziert sein und über einen Befähigungsnachweis 
verfügen. Dies gilt sowohl für Fahrer als auch Tierbe-
treuer. 

01.01.2025 

III Zusatzmodul Herkunfts-
kennzeichen Deutschland 

Neues Zusatzmodul 01.01.2025 

4.3 Begriffe und Definitio-
nen 

Streichungen: 

• Landwirtschaftliche Primärerzeugnisse 
• Landwirtschaftliche Selbstmischer 

01.01.2025 

 


